
 
 

Verfahrensablauf beim Vorab-Widerspruch gegen die 
Veröffentlichung von Gebäude- und Grundstücksansichten

Sie melden sich im Online-Tool 
an unter 

www.google.de/streetview 
 

Die Angabe Ihrer Anschrift und 
Ihrer E-Mail-Adresse ist dabei 

erforderlich. 

 

Sie legen einen Vorab-Widerspruch 
gegen die Veröffentlichung von 

Bildern in Google Street View ein. 

 

Sie erhalten eine 
Eingangsbestätigung 

von Google. 

 

Sie erhalten eine 
Nachricht von Google 
und werden gebeten,  
das Online-Tool zu 
nutzen oder nähere 
Angabe zu machen. 

Sie markieren Ihr 
Grundstück oder 
Haus auf einer 

Satellitenkarte von 
Google Maps.

Sie erhalten eine E-
Mail von Google, 
die einen Link zur 
Verifizierungsseite 

enthält.

 

Ihnen wird per Post 
ein 

Verifizierungscode 
zugesandt. 

 

Sie geben auf der 
Verifizierungsseite den 
von Google übersandten 
Verifizierungscode ein. 

Sie schicken Google ein 
Formular mit näheren 

Angaben zum 
Grundstück/Haus. 

Google hat jetzt alle notwendigen Daten und wird Ihr Grundstück 
oder Ihr Haus im Internetdienst Google Street View unkenntlich 

machen.

Bitte beachten Sie: 
 Sie können Ihren Vorab-Widerspruch einlegen, solange das Online-Tool geöffnet ist,  

mind. aber 4 Wochen ab Öffnung. 
 Nach Schließung des Online-Tools haben Sie noch 3 Wochen Zeit, sich zu verifizieren. 
 Gegen die Veröffentlichung von Bildern Ihrer Person oder Ihres Kfz können Sie nur schriftlich und 

nur mit näheren Angaben (Beschreibung, Ort und möglichst Zeitpunkt der Aufnahme) 
widersprechen.  

 Sie können auch nach Veröffentlichung der Bilder in Google Street View noch Widerspruch einlegen.


